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Sprachregelung

Die Bestimmungen dieses Reglements gelten sowohl fir weibliche als auch fiir mannliche
Personen, unabhéangig davon, ob im Einzelnen weibliche oder mannliche Formulierungen ver-
wendet werden.
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Gestutzt auf § 8 und § 12 des Informations- und Datenschutzgesetzes (IDG) vom 12. Februar
2007 sowie Art. 27 der Polizeiverordnung der Politischen Gemeinde Rafz vom 1. Oktober 2012
erlasst der Gemeinderat Rafz folgendes Reglement fiir die Videoliberwachung auf offentli-
chem Grund und auf ¢ffentlichen Anlagen.

Art. 1 Verantwortlichkeit

Der Gemeinderat entscheidet Uber die Anbringung von Videoanlagen an 6ffentlichen und all-
gemein zuganglichen Orten.

Es ist durch gut sichtbare Hinweistafeln auf die Videotuberwachung hinzuweisen und bekannt
zu geben, ob eine Beobachtung oder Aufzeichnung vorliegt. Die Gemeindeverwaltung fuhrt
eine Liste aller Video-Uberwachungsanlagen und stellt sicher, dass diese der Offentlichkeit
zuganglich ist.

Art. 2 Zweck

Die Videouberwachung bezweckt hauptséchlich die Pravention und die Verhinderung von
strafbaren Handlungen an besonders gefahrdeten Ortlichkeiten im Kompetenzbereich der Ge-
meinde. Insbesondere dient sie der Wahrung des Hausrechts, der Verhinderung von Verun-
reinigungen, von Sachbeschadigungen, von Einbriichen, von Straftaten gegen Leib und Leben
sowie von Widerhandlungen gegen die Abfallentsorgungsvorschriften.

Werden strafrechtliche Handlungen registriert, werden die Aufnahmen nach Sichtung den
Strafverfolgungsbehdérden zur Ahndung der strafbaren Handlungen tbergeben.

Art. 3 Arten der Videolberwachung

Die Videouberwachung erfolgt durch nachfolgende Arten:

a) Echtzeit—_l’_Jberwachung ohne Aufzeichnung der Aufnahmen
b) Passive Uberwachung mit Aufzeichnung und nachtraglicher Auswertung der Aufnahmen

Art. 4 Verhéaltnismassigkeit

Die Erhebung, Bearbeitung oder Weitergabe von nach Art. 2 erhobenen Daten ist nur zulassig,
wenn sie zum Erreichen des verfolgten Zwecks erforderlich ist und keine Anhaltspunkte be-
stehen, dass schutzwiirdige Interessen der Betroffenen tberwiegen.

Die Einstellung und der Uberwachungsperimeter sind so festzulegen, dass lediglich der
Schutzzweck erreicht werden kann. Die Verletzung der Persdnlichkeitsrechte der Betroffenen
muss zugleich so gering wie moglich ausfallen. Insbesondere ist eine allgemeine Uberwa-
chung des offentlichen Raums unzulassig.
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Art. 5 Zustandigkeit

Fur die Einsichtnahme und Auswertung des Bildmaterials sind der Ressortvorsteher Sicherheit
und die Abteilung Sicherheit der Gemeindeverwaltung Rafz zustandig, ebenso fur die Vernich-
tung und Speicherung von aufgezeichnetem Bildmaterial. Zugang zu den Videoanlagen hat
ferner das technische Wartungspersonal, aber ausschliesslich zum Zweck des Unterhalts der
technischen Einrichtungen. Bei strafrechtlich relevanten Aufnahmen gemass Art. 2 erfolgt die
Auswertung bei Bedarf in Koordination mit den zustandigen Polizeiorganen.

Art. 6 Auswertung
Die Gemeinde darf die Aufzeichnungen auswerten, wenn:

a) ihre zustandigen Mitarbeiter einen konkreten Vorfall feststellen
b)  ihr ein konkreter Vorfall gemeldet wird

Art. 7 Weitergabe von Videoaufzeichnungen

Aufzeichnungen dirfen anderen Organen nur unter folgenden Voraussetzungen bekannt ge-
geben werden:

a) den strafverfolgenden Behdrden des Bundes, des Kantons und der Gemeinden auf de-
ren schriftliches Gesuch hin

b) den Behérden, bei denen die Politische Gemeinde Rafz Anzeige erstattet oder Rechts-
anspriche verfolgt, soweit dies flr ein straf-, verwaltungs- oder zivilrechtliches Verfahren
erforderlich ist

Personendaten von Unbeteiligten sind zwingend zu anonymisieren.

Art. 8 Aufbewahrung und Léschung

Die erhobenen Daten sind umgehend nach Gebrauch, spatestens aber nach 21 Tagen seit
der Aufzeichnung zu vernichten oder zu Uberschreiben, sofern sie nicht nach Art. 7 weiterge-
geben werden. Es dirfen keine Kopien der erstellten Aufzeichnungen angelegt werden.

Eine Ausnahme bilden Aufnahmen, welche fiir die Geltendmachung von zivil- oder strafrecht-
lichen Ansprichen durch die Gemeinde bendtigt werden. Diese werden bis zum Abschluss
eines diesbezlglichen Verfahrens aufbewahrt.

Art. 9 Datensicherheit

Das gespeicherte Bildmaterial ist an einem sicheren Ort und vor unberechtigtem Zugriff durch
Drittpersonen geschutzt aufzubewahren.

Jede Einsichtnahme in das gespeicherte Bildmaterial ist zu protokollieren. Die Aufbewah-
rungsdauer der Zugriffsprotokolle betragt drei Monate. Zugriffsberechtigt betreffend Protokoll-
daten sind der Ressortvorsteher Sicherheit und die Abteilung Sicherheit der Gemeindeverwal-
tung Rafz.
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Art. 10  Auskunftsrecht

Gesuche um Akteneinsicht gemass § 20 Abs. 2 IDG sind an die Abteilung Sicherheit der Ge-
meindeverwaltung Rafz zu richten. Das Auskunftsrecht gilt voraussetzungslos und ist kosten-
los.

Gesuche mussen enthalten:

a) Name, Adresse und Telefonnummer der gesuchstellenden Person

b)  Ortund Zeit des Vorfalles

c) bei Privatpersonen eine Kopie eines Identitdtsnachweises

Art. 11 Gebihren

Die Gebuhrenerhebung erfolgt geméass Gebuhrenverordnung der Politischen Gemeinde Rafz.

Art. 12  Ubergeordnetes Recht

Im Ubrigen bleiben die Bestimmungen des iibergeordneten Rechtes, insbesondere des kan-
tonalen Datenschutzgesetzes, vorbehalten.

Art. 13 Inkraftsetzung

Das vorliegende Reglement wurde vom Gemeinderat Rafz mit GRB Nr. 85 vom 14. April 2020
genehmigt und per 1. Juni 2020 in Kraft gesetzt.

Rafz, 14. April 2020

Gemeinderat Rafz
Der Prasident: Der Schreiber:

IS A

Kurt Altenburger ~ Marc Bernasconi

Dieses Reglement wurde dem Datenschutzbeauftragten des Kantons Zirich vorgelegt und am
31. Marz 2020 durch diesen gepriift.



	500.2 Reglement zur Videoüberwachung auf öffentlichem Grund
	20200414_Reglement zur Videoüberwachung auf öffentlichem Grund_Politische Gemeinde Rafz_Neuerlass_2004210835238590

